
Antrag Nr. 24-O-07-0001
FDP-Fraktion

Betreff:

Entwicklung einer AED-Defibrillatoren-Strategie für Biebrich (FDP)  

Antragstext:

Der Ortsbeirat Biebrich bittet den Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden zu berichten: 

- ob dem Magistrat Gründe bekannt sind, warum in Biebrich Mitte keine „Automatisierte 
Externen Defibrillatoren“ (AED) installiert/kartiert sind. 

- welche Erfahrungen in Verbindung mit den bereits installierten AED im Stadtgebiet bekannt 
geworden sind, wie z.B. Häufigkeit und Erfolg der Nutzung, Wartungsstand etc.

- welche Empfehlungen es in Bezug auf die Produkt- und Standortwahl für AED es gibt.

Begründung:

Der Ostbeirat begrüßt die Initiative des Nachbarschaftshauses, in ihren Räumlichkeiten einen 
AED-Defibrillator zu installieren. Rettungsdienste werben für eine flächendeckende Ausstattung mit 
solchen sogenannten „Laien-Defibrillatoren“, mit denen durch Fernunterstützung jedermann Erste-
Hilfe leisten können soll.

Die Recherche in Defibrillatoren-Katastern und dem Wiesbadener Gesundheitskompass zeigt, 
dass in Biebrich Mitte bislang keine AED installiert sind. Da AED vorwiegend privat von 
Unternehmen angeschafft werden, kann es sich um einen Fehler bei der Registrierung oder 
Kartierung handeln. Es kann aber auch sachliche Gründe, wie eine zu geringe Inzidenz oder 
fehlende Infrastruktur vorliegen. 

Wenn AED einen wichtigen Beitrag zur Ersten-Hilfe leisten, der die Verwendung von Steuergeld 
rechtfertigt, ist ein Gerät für Biebrich- Mitte zu wenig. Um eine entsprechende AED-Strategie für 
den Ortsbezirk entwickeln zu können, benötigt der Ortsbeirat entsprechende Informationen und 
Erfahrungswerte.

Wiesbaden, 14.02.2024


